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Amtlicher Theil.
Seine Königliche Hoheit der « roßherzsg haben

Sich unter dem 24 . April d . I . gnädigst bewogen ge¬
funden , zu ernennen:

zu Geheimen Rätheu I. Klasse
den Oberlandesgerichtspräsidenten Friedr. Serger und
den Präsidenten des Verwaltungsgerichtshofs , Geheimen

Rath II . Klasse Eugen von Seyfried ;
zu Geheimen Rathen II . Klasse

den Geheimen Hofrath Professor vr . Hermann von
Holst an der Universität Freiburg,

den Direktor der Amortisationskasse Karl Helm und
den Domänendireklor Emil Kilian ;

zum Oberregierungsrath
den RegierungSrath Robert Stutz bei der General¬

direktion der Staatseisenbahnen ;
za Geheimen Regierungsräthe »

die Oberamtmänner
Gustav Eschborn in Schwetzingen,
Johann Grub er in Ettlingen ,
Eduard Erxleben in Durlach und
Ludwig von Theobald in Emmendingen ;

zum Oberbaurath
den Baurath Theodor Goßweyler bei der General¬

direktion der Staatseisenbahnen ;
zu Geheimen Fiuanzräthen

den Finanzrath Karl Pech er bei der Steuerdirektion ,
den FinanzrathBertholdGasser bei derZolldirektion und
den Domänenrath Albert Schoch bei der Domänen¬

direktion ;
zu Geheimen Hofrätheu

den Hofrath Professor vr . Karl Engler an der Tech¬
nischen Hochschule,

den Bezirksarzt Medizinalrath vr . Sigmund Schneider
in Oberkirch und

den Hofrath vr . Julius Neßler , Vorstand der Agri¬
kulturchemischen Versuchsstation in Karlsruhe;

zu Regierungsräthe »
den Direktor des Männerzuchthauses Bruchsal , Julius

Eichrodt ,
den Regierungsassessor Franz Schmidt beim Ober¬

schulrath und
den Oberrechnungsrath Julius Gaß bei der General¬

direktion der Staatseisenbahnen ;
zum Landgerichtsrath

den Landgerichtsassessor Paul Tr oeger in Mannheim;
zu Hofräthen

die Professoren
vr . Ferdinand Adolf Kehrer und
vr . Karl Ludwig Fürstner an der Univ. Heidelberg ;

zu Medizinalrätheu
den Strafanstaltsarzt Edmund Ribstein in Bruchsal ,
den Bezirksarzt Ludwig Kl ehe in Bruchsal ,
den Bezirksarzt vr . Jakob Reichert in Durlach ,
den Bezirksarzt Max Brauch in Kehl,
den Bezirksarzt Robert Reh mann in Pforzheim ,
den praktischen Arzt vr . Karl Winterwerber in

Mannheim ,
den Vorstand der Kreispflegeanstalt in Sinsheim, prak¬

tischen Arzt Karl von Langsdorfs , und
den praktischen Arzt vr . Theodor Dreßler sen . in

Karlsruhe ;
zu Kommerzieuräthen

die Fabrikanten
Karl Ten Brink in Arien und
Heinrich Lanz in Mannheim ;

zu Oberamtsrichter«
die Amtsrichter

Hermann Spiegelhalter in Staufen,
Maximilian Huffschmid in Gernsbach ,
vr . Nathan Stein in Mannheim ,
Julius Breit » er in Bruchsal,
Bernhard Betzinger in Waldshut und
Richard Bury in Waldshut ;

zu Oderbetriebsinspektoreu
die Betriebsinspektoren

Nikolaus Bueb in Bruchsal und
Friedrich Hartmann in Heidelberg ;

zu Oberingenieureu
die Kulturinspektoren

August Baumberger in Heidelberg und
Gustav Dunzinger in Offenburg , sowie

den Bahnbauinspektor Hermann Fuchs in Heidelberg ;
Mm Professor

den Direktor des Konservatorium», Heinrich Orden -
ftein in Karlsruhe ;

zu Obcrrcchuungsräthen
die Rechnungsräthe

Karl Baumert und
Peter Ludwig Stichs bei der OberrechnungSkam-

mer und
Julius Dischler bei der Oberdirektion des Wasser-

und Straßenbaues, sowie
die Rechnungsräthe und Bureauvorsteher

Karl Nowack und
Ferdinand Mülhanpt bei der Generaldirektion der

Staatseisenbahnen ;
zu Landwirthschaftsinspektoreu

die LandwirthschaflSlehrer
Franz Hagmann in Villingen und
Karl Römer in Freiburg , sowie

den Obstbaulehrer Karl Bach in Karlsruhe ;
zu Rechuungsrathen

die Revisoren
Karl Friedrich Kirsch bei der OberrechnungSkammer,
Emil Bühl er beim Katholischen OberstistungSrath ,
Ludwig Wittmann beim Evangelischen Ober¬

kirchenrath ,
Hermann Wielandt und
Hermann Straub bei der Domänendirektion,
Heinrich Sitzler bei der Steuerdirektion ,
Friedrich Weber .
Jakob Hölzer ,
Josef Haßmann ,
August Schleicher und
Ferdinand Michel bei der Generaldirektion der

Staatseisenbahnen und
den Verwalter Adolf Schüler bei der Milder-Stif -

tungen-Berwaltung in Bruchsal ;
zu Kanzleirätheu

den Registrator Philipp Jakob Hafen beim Land¬
gericht Konstanz ,

- z
den Expeditor Adam Schmitt bei der Steuerdirektton,'
den Registrator Ludwig Becker bei der Zolldirektion und
den Expeditor Ludwig Baust bei der Generaldirektion

der Staatseisenbahnen ;
zum Polizeiinspektor

den Polizeikommissär Hermann Argast in Karlsruhe.

Auch haben Seiue Königliche Hoheit der Groß¬
herzog unter dem 24 . April d . I . gnädigst geruht , zu
ernennen:

zum Rath
den Oekonomiebeamten beim Hoftheater in Karlsruhe,

Sekretär Leopold Ruppert ;
zum Rechnuugsrath

den Verrechner der Höchsten Handkasse bei der Gene¬
ralintendanz der GroßherzoglichenZivilliste, Kassier
Christian Nüßle ;

zum Kammersänger
den Hofopernsänger Hermann Rosenberg beim Hof¬

theater in Karlsruhe ;
zum Kammermufikus

das Orchestermitglied Kanut Kündinger beim Hof¬
theater in Mannheim .

Sodann haben Seiue Königliche Hoheit der
Großherzog unter dem 24. April d . I . gnädigst ge¬
ruht, folgende Ordensauszeichnungen und Medaillen zu
verleihen:

An nachbenannte Beamte und Bedienstete der Groß¬
herzoglichen Hofverwaltung :

I . den Orden vom Zähringer Löwen :
das Ritterkreuz II . Klaffe :

dem Hoftheatermaler Ludwig Dittweiler in Karls¬
ruhe und

dem HofopernregisseurAugust Harlacher in Karlsruhe.
II . Medaillen :

1. die kleine goldene Verdienstmedaille:
dem Hofkassendiener Eduard Weisenböhler in

Karlsruhe ;
2. die silberne Verdienstmedaille :

dem Hofoffizianten Hugo Kilian ,
dem Garderobeoffizianten Reinhard Ruch ,
dem Gartenwächter im Schloßgarten in Karlsruhe

Friedrich Pfeiffer und
dem Brunnenmacher im Schloßgarten in Schwetzingen

Josef Pfrang .
L. An nachgenannte Staatsbeamte und Angestellte der

Zivilstaatsverwaltung und an sonstige Personen des Zivil-
standeS :

I . den Orden vom Zähringer Löwen :
1. den Stern zum innehadeudeu Kommandeurkreuz :

dem Ministerialdirektor im Ministerium des Innern
und stimmführenden Mitglied- des Staatsministerium »,
Geheimen Rath H . Klasse August Eisenlohr ,

dem Prälaten l)r. Karl Wilhelm Doll und
dem Geheimen Rath II . Klasse Professor l)r . Alfred

Hegar an der Universität Freiburg ;
2. das Eichenlaub zum innehabenden Kommandeurkreuz

II . Klasse:
dem Oberpostdirektor Geheimen Oberpostrath Johann

Friedrich Heß in Karlsruhe und
dem Oberpostdirektor Friedrich Eckardt in Konstanz ;

3 . das Kommandeurkreuz H . Klaffe :
dem Landgerichtspräsidenten Karl Bender in Mosbach ,
dem ersten Vizepräsidenten der ersten Ständekammer ,

Franz Freiherrn von Bodman in Bodman,
dem Direktor der Oberdirektion des Wasser- und

Straßenbaues, Geheimen Referendär Karl Haar ,
dem Baudirektor bei dieser Stelle , Professor Max

Hansell ,
dem Direktor der Sunstgewerbeschule in Karlsruhe ,

Hermann Götz , und
dem stellvertretenden Bevollmächtigten zum BundeSrath ,

Ministerialrath im Finanzministerium, Gustav Scherer
in Berlin ;

4. das Ritterkreuz I . Klaffe mit Eichenlaub :
den Geheimen Rächen II . Klasse Professoren

vr . August von Bulmerincq und
vr . Le» Königsberger au der Universität Heidel¬

berg und
vr . Wilhelm Lübke an der Technischen Hochschule ;

5. das Eichenlaub zum innehabeuden Ritterkreuz I . Klaffe:
dem Geheimen Referendär vr . Ludwig ArnSperger

beim Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts ,
den Landgerichtsdirektoren

Karl Fischler in Karlsruhe und
Otto Haaß in Freiburg ,

dem Professor vr . Josef König an der Universität
Freiburg,

dem Geheimen Hofrath Professor vr . Adolf Kno p an
der Technischen Hochschule,

dem Oberschulrath Geheimen Hofrach Friedrich Bl atz,
dem Direktor der Sunstgewerbeschule in Pforzheim ,

Alfred Waag ,
den Professoren an der Kunstschule in Karlsruhe

Hermann Bolz ,
Gustav Schönleber und
Hermann Bai sch,

dem Ministerialrath Emil Bechert beim Ministerium
des Innern ,

dem Geheimen Referendär Eugen Zittel und
dem Ministerialrath Ludwig Wielandt beim Finanz¬

ministerium ;
6 . das Ritterkreuz I . Klaffe :

den OberlandeSgerichtsräthen
Karl Löss und
Gustav Christ ,

den Ersten Staatsanwälte»
Wilhelm Krauß in Offenburg und
vr . Florian Gr über in Konstanz,

den Landgerichtsrächen
Heinrich Kohlunt in Kvnstanz,
Karl Ramstein in Offenburg,
Karl Waag in Konstanz und
Alfred Brauer in Karlsruhe,

den Oberamtsrichtern
Karl Farenschon in Rastatt,
Jakob Weisser in Schopfheim und
Karl Lederle in Karlsruhe,

dem Fiskalanwalt Naphtali Naef in Freiburg ,
dem Professor Vr. Gustav Rümelin an der Universi¬

tät Freiburg,
dem Gymnasiumsdirektor Franz Kränke! in Lahr,
den Professoren

vr . Adolf Böhringer und
Karl Roth am Gymnasium in Freiburg ,
Eduard Eisen am Gymnasium in Baden und
Adolf Richter am Realgymnasium in Mannheim ,

dem Kreisschulrath Johann Alletag in Konstanz ,
dem Volksschul -Rektor Adolf Specht in Karlsruhe ,
dem Vorstand der Blinkenerziehungsanstalt in Ilves¬

heim, Rektor Ludwig Sommer ,
dem katholischen Pfarrer Lorenz Huber in Belliugen ,
dem katholischen Stadtpfarrer Alexander Spiegel in

Mosbach ,
dem evangelische« Dekan Heinrich Zimmern in Graben,



dem evangelischen Pfarrer Hermann Wilhelm Schäfer
in Eimeldingen,

dem Stadt » und Konferenz - Rabbiner l)r . Schwarz
in Karlsruhe ,

dem Baurath Ludwig Diemer in Karlsruhe ,
den Oberamtmännern

Ernst Müller in Müllheim,
Karl Heil in Waldshut ,
Wilhelm Holtzmann in Eberbach,
Max Becker in Sinsheim ,
Roderich Straub in Achern ,
Richard Teubner in Bühl und
Albert Muth in Donaueschingen,

den Oberingenieuren
Max Wippermann in Achern und
Wilhelm Lubberger in Freiburg ,

dem Baurath Adolf Drach bei der Oberdirektion des
Wasser« und Straßenbaues ,

den Bezirksärzten Medizinalräthen
Hubert Reich in Freiburg und
Hugo Wolf in Mosbach,

dem Badearzt Hofrath vr . Franz Heiligenthal in
Baden,

dem Direktor der Kreispflegeanstalt , Medizinalrath
vr . Georg Eschbacher in Freiburg ,

dem Vorsitzenden des Kreisausschusses, Rechtsanwalt
Max Boeckh in Karlsruhe ,

dem KreiSabgeordneten Rechtsanwalt August Hauger
in Waldshut ,

dem Präsidenten der Handelskammer, Bankier Julius
Mez in Freiburg ,

dem Syndikus der Handelskammer, vr . Josef Land¬
graf in Mannheim ,

den Fabrikanten
Alfons Benckiser in Pforzheim,
Rudolf Heubach in Heidelberg,
Wilhelm Landfried m Heidelberg und
Franz Thorbecke in Mannheim,

dem Bankier vr . August Hohenemser in Mannheim ,
dem Kaufmann Ludwig August Baum in Mannheim,
dem Vorstand der landwirthschaftlichen Lehranstalt,

Rektor Peter Gsell auf Hochburg ,
dem Vorstand des Verbands der landwirthschaftlichen

Konsumvereine, Oekonomierath Max Märklin in
Karlsruhe ,

dem Oekonomen Georg Frank auf Buckenberg ,
dem Gutsbesitzer Freiherrn Emil von Schauenburg

in Gaisbach,
den Domänenräthen

Richard Schenkh und
Ferdinand Elbs bei der Domänendirektion,

den Finanzräthen
Albert Dann er und
Anton Sahm bei der Steuerdirektion .
Otto Ballweg und
Ludwig Göller bei der Zolldirektion,

den Bauräthen
Karl Seiz ,
Oswald Engl er und
Hermann Bissinger bei der Generaldirektion der

Staatseisenbahnen ,
dem Generalkassier bei der Amortisationskasse, Friedrich

Schember ,
den Oberförstern

Emil Schütt in Freiburg ,
Emil Biehler in Heidelberg,
Hermann Lubberger in St . Blasien,
Karl Müller in Gernsbach und
Karl Steiglehner in Lahr ,

den Oberzollinspektoren
Karl Schäfer in Freiburg ,
Wilhelm Anselm in Lahr ,
Wilhelm Wirthle in Mannheim und
Bernhard Schwörer in Konstanz ,

den Obereinnehmern
Julius von Delaiti in Mosbach,
Theodor Wilckens in Schwetzingen und
Franz Buhlin ger in Mannheim ,

dem Obereinnehmer und Domänenverwalter Josef
Günther in Pforzheim,

den Hauptamtsverwaltern
Adolf Baurittel in Baden und
Karl Gräff in Karlsruhe ,

dem Oberingenieur Josef Hilpert in Mannheim,
dem Betriebsinspektor Julius Perpente in Villingen,
dem Bezirksbauinspektor Emil Hendlich in Mannheim,
dem Oberpostrath Hugo Bingel in Konstanz und
dem Postdirektor Oswald Bräuner in Karlsruhe ;

7. das Eichenlaub zum innehabendeuRitterkreuzII Klaffe :
dem Architekten Gustav Bayer in Karlsruhe ;

8. das Ritterkreuz II . Klaffe :
dem Mitgliede des HoftheaterkomiteS in Mannheim ,

Hofmusikalienhändler Emil Heckel ,
dem Oberrechnnngsrath Friedrich Hündle bei der

Oberrechnungskammer,
den Gerichtsnotaren i

Josef Anton Kern in Weinheim,
Karl August Helbling in Offenburg,
Christian Karl Theodor Stoll in Rastatt und
Ernst Oswald in Durlach,

den Notaren
Leopold Götz in Freiburg ,
Ludwig Müller in Freiburg ,
Theodor Trefzer in Mannheim und
Wilhelm Hahn in Heidelberg,

den Oberlehrer «
Johann Löser am Gymnasium in Baden und
Hermann Willareth , Vorstand der Taubstummen¬

anstalt in Gerlachsheim,

dem Vorstand der Gewerbeschule in Pforzheim,
Friedrich Rücklin ,

dem Maler Lucian Reich in Rastatt ,
dem Gallerieinspektor Heinr . Frank in Donaueschingen,
dem Notar a . D . Rathschreiber Kasimir Walther in

Offenburg ,
dem Schulfondsverwalter Rechnungsrath Leopold Werr

in Ettlingen ,
dem katholischen Pfarrkurat Benedikt Bauer in

Schopfheim,
dem Oberrechnungsrath Julius Kappes beim Mini¬

sterium des Innern ,
dem Landwirthschastsinspektor Wilhelm Magen au in

Offenburg ,
den Amtsrevisoren

Ludwig Weiler in Staufen und
Amand Mayer in Heidelberg,

dem Revisionsgeometer Johann Guldin beim Tech¬
nischen Bureau für Katastervermessungu. Feldbereinigung ,

den Bezirksgeometern
Karl Ludwig Genter in Karlsruhe und
Franz Adam Treiber in Neuenheim,

dem Bezirksthierarzt Friedrich Braun in Baden,
dem Stadtrath Adolf Römhildt in Karlsruhe ,
dem Feuerwehrhauptm . Eduard Bichl er in Pforzheim,
dem Feuerwehradjutanten Stadtrath Karl Sch Win dt

in Karlsruhe ,
dem Direktor des Verbands der unterbadischen Kredit¬

genossenschaften , Kaufmann Wilhelm Finckh in Karlsruhe ,
dem Rentner Wilhelm Schüssele in Karlsruhe ,
dem Schriftsteller Richard Pohl in Baden ,
den Bankdirektoren

Karl Funk in Mannheim ,
vr . Felix Hecht in Mannheim und
Alexander Neustadt in Mannheim ,

den Fabrikdirektoren
vr . Dietrich Kunze in Waghäusel und
vr . Karl Bittmann in Hildesheim,

den Fabrikanten
Gotthard Allweiler in Radolfzell,
Karl Barth in Weißenstein,
Ferdinand Brauer in Lahr ,
Albert Elsäßer in Bruchsal,
Jos . Ed . Faller in Todtnau ,
August Köhler in Oberkirch,
Karl Lösch in Endingen,
Karl Mez in Freiburg ,
Adolf Ritz Haupt auf dem Wersauerhof bei Reilingen,
Adalbert Sartori in Breisach und
Thaddä Winter in Zell i . W . ,

dem Holzhändler Kasimir Käst in Gernsbach,
dem Weinhändler Rudolf Kienzler in Villingen,
den Oekonomen

Ernst Fünfgeld in Buggingen,
Josef Geldreich , Bürgermeister in Oberkirch, und
Karl Steingötter in Ladenburg ,

dem Kassier bei der Eisenbahnhauptkasse, August
Diemer ,

dem Kanzleirath Franz Anton Kempff bei der Steuer¬
direktion ,

dem Obersteuerkommissär Karl Stöckle in Rastatt ,
dem Steuerkommissär Josef Hofmann in Ssnsheim ,
den Rechnungsräthen

Max Hoffmann bei der Generaldirektion der
Staatseisenbahnen und

Hermann Castorph bei der Zolldirektion,
dem Zollinspektor Rudolf Frey in Schaffhausen,
den Obergrenzkontroleuren

Friedrich Engelmann in Ludwigshafen und
Martin Bader in Meersburg ,

dem Bahnverwalter Franz Kirn in Zell i. W.,
dem Telegraphenkontroleur Karl Seiler in Mannheim ,
dem Geheimen Rechnungsrevisor Rechnungsrath Karl

Burkart bei der Oberrechnungskammer in Potsdam .

II . Medaillen :
1. die große goldene Verdienstmedaille:

den Reallehrern
Alois Eberhard am Gymnasium in Tauberbischofs¬

heim und
Christian Geilsdörfer an der Höheren Bürger¬

schule in Schwetzingen,
dem Hausmeister beim Ministerium der Justiz , des

Kultus und Unterrichts, Johann Geis ,
dem Brückenmeister Christian Stern in Kehl,
dem Bürgermeister Jakob Hetze ! in Willstett,
dem Bahnexpeditor I . Klasse Hieronymus Fritsch in

Karlsruhe und
dem Zeichner Peter König bei der Generaldirektion

der Staatseisenbahnen ;
2 . die kleine goldene Verdienstmedaille:

dem Orchestermitglied Robert Müller beim Hoftheater
in Mannheim .

den Amtsgerichtsregistratoren
Ferdinand Rock in Freiburg ,
Ludwig Meixner in Freiburg ,
Leopold Schwarz in Heidelberg und
Ferdinand Michaeli in Pforzheim,

dem Gerichtsschreiber Sigmund Hotz beim Amtsgericht
Stockach ,

den Volksschulhauptlehrern
Andreas Bansbach in Mannheim ,
Lippmann Kern in Mannheim ,
Josef Gut in Hilzingen,
Anton Warth in Elgersweier und
Karl Friedrich Wendling in Hägelberg,

dem Gerichtsvollzieher Georg Wilhelm Plesch in
Durlach ,

dem Amtsgerichtsdiener Josef Martin Weide meier
in Heidelberg,

dem Kanzleidiener Franz Xaver Blum - Reff bei der
Staatsanwaltschaft Karlsruhe ,

dem Amtsgerichtsdiener und Gefanaenwärter Josef
Meyer in Villingen,

dem AmtsgerichtsSiener Friedrich Köber in Karlsruhe ,
dem technischen Assistenten bei der Oberdirektion des

Wasser- und Straßenbaues , Alois Schneider in
Karlsruhe ,

dem Straßcumeister Meinrad Grosholz in Freiburg ,
dem Dammmeister Ignaz Müller in Maxau ,
dem Werkmeister am Polizeilichen Arbeitshaus , Peter

Anton König in Kislau,
dem Polizeikommissär Julius Guggenbühler in

Mannheim ,
dem Amtsregistrator Johann Marx in Freiburg ,
dem Kanzleidiener beim Landeskommissär in Konstanz ,

Heinrich Zimmermann ,
dem Amtsdiener Benedikt Dupps in Lahr ,
den Bürgermeistern

Georg Adam Hennrich in Breitenbronn ,
Friedrich Werner in Holzhausen (Amtsbez.jKehl ) und
Benedikt Winterhalder in Röthenbach,

dem Altbürgermeister Johann Tröndle in Bannholz,
den Steuereinnehmern

Karl Glaser in Baden und
Friedrich Wenzel in Emmendingen,

den Steueroberaufsehern
Bernhard Binz in Bretten und
Konrad Hummel in Pforzheim ,

den Hauptamtsassistenten
Albert Hug in Mannheim ,
Josef Krauth in Mannheim ,
Friedrich Wilhelm Maier in Lörrach und
Max Schiffmacher in Stühlingen ,

dem Bahnexpeditor l . Klasse Kasimir Straub in
Gernsbach,

dem Güterexpeditor Martin Hoffarthin Konstanz ,
dem Zeichner Josef Mittelberger bei der General¬

direktion der Staatseisenbahnen ,
dem Telegraphisten Georg Bekert ebendaselbst ,
dem Bahnexpeditor li . Klasse Mathias Höferlin in

Helmstadt,
den Bahnmeistern

Ludwig Gmelin in Säckingen und
Albrecht Wilhelm Wirth in Konstanz ,

dem Stationsmeister Jakob Bernhard in Rheinsheim,
den Zugmeistern

Josef Basler in Freiburg und
Ludwig Föhner in Heidelberg,

den Lokomotivführern
Heinrich Anton Wolfs in Basel ,
Franz Hock in Lauda und
Adolf Eisenmann in Freiburg ;

3. die silberne Verdienstmedaille:
dem Requisiteur Georg Samsreither beim Hof¬

theater in Mannheim ,
den Gerichtsvollziehern

Franz Xaver Sutter in Karlsruhe ,
Wendelin Büttner in Thiengen,
Michael Klinger in Freiburg ,
Wilhelm Ruf in Durlach und
Lorenz Nagel in Ettenheim,

dem Oberaufseher Friedrich Müller am Männerzucht¬
haus Bruchsal,

dem Aufseher Julius Münzer am Landesgefängniß
Bruchsal,

dem Amtsgerichtsdiener Josef Haag in Freiburg ,
den Amtsgerichtsdienern und Gefangenwärtern

Mathias Mötsch in Eppingen,
Valentin Degen in Kehl und
Christof Wiederhold in Bonndorf ,

dem Schuldiener Wendelin Tritschler am Gymnasium
in Freiburg ,

dem Diener des Anatomischen Instituts der Universität
Freiburg , Heinrich Eschle .

den Kanzleiassistenten beim Ministerium des Innern
Georg Aßmus und
Leonhard Stephan ,

dem Wärter an der Heil- und Pflegeanstalt David
Britsch in Pforzheim,

dem Kanzleidiener beim Landeskommissär in Freiburg ,
Jakob Kuchenbeiser ,

den Amtsdienern
Wilhelm Becker in Baden und
Melchior Riffel in Staufen ,

den Gendarmeriewachtmeistern
Theodor Ebi vom IV . Distrikt,
Wilhelm Beuch ert vom III . Distrikt,
Josef Blösy vom II . Distrikt,
Johann Förster vom I . Distrikt,
Andreas Urban vom II . Distrikt,
Ludwig Dämmert vom I . Distrikt,
Anton Stetter vom I . Distrikt und
Karl Seger vom III . Distrikt,

dem Gendarmeriewachtmeister a . D . Karl Laux in
Schopfheim,

dem Gendarmen Johann Baptist Rohnbühl vom
IV . Distrikt,

dem Polizeiwachtmeister Karl Simon in Pforzheim,
den Polizeisergeanten

David Kahrmann in Pforzheim ,
Gottfried Lang in Freiburg und
Valerian Peter in Karlsruhe ,

den Schutzmännern
Peter Josef Haag in Konstanz ,
Ludwig Hollerbach in Mannheim und i
Johann Adam Kohlmüller in Rastatt , /



den Bürgermeistern
Georg Bayer in Siensbach ,
Albin Beh ringer in Wieden ,
Erasmus Bücheler in Engelswies ,
Christian Decker in Helmlingen ,
Andreas Dierenbach in Kirchhofen ,
Alois Dold in Schonach .
Johann Nepomuk Fießinger in Göggingen ,
Cyriak Gingelmaierin Sulzbach (Amtsb . Ettlingen ),
Josef Kienzler in Schönwald ,
Simon Klaus in Eigeltingen ,
Wilhelm Laier in Wilhelmsfeld ,
Josef Landwehr in Dilsberg ,
Johann Reinmuth in Neckarkatzenbach ,
Jakob Sexauer in Schmieheim ,
Mathias Weber in Jstein ,
Franz Sales Winterhalter in Zastler und
Franz Zech in Weingarten ,

den» Altbürgermeister Johann Hauser in Dauchingen ,
den Gemeinderäthen

Bernhard Lamprecht in Berghausen ,
Willibald Mahler in Blasiwald und
Jakob Schickte in Nöttingen ,

den Rathschreibern
Martin Asal in Todtnau ,
Johann Dienstberger in Lausheim ,
Adam Eckert in Mosbach ,
Johann Emm inger in Fifchbach (Amtsb . Villingen ),
Karl Ernst Ewald in Sandhofen ,
Karl Friedrich Kletti in Sandhaufen ,
Georg Adam Krön er in Wilferdingen ,
Friedrich Kuder in Leutesheim ,
Mathias La üble in Oberkirnach ,
Matthäus Maier in Stetten (Amtsb . Waldshut ),
Franz Mühl in Todtnauberg ,
Theodor Pfister in Faulenfürst ,
Martin Rappert in Messelhausen ,
Johannes Rausch in Wesenbach ,
Johann Georg Rink er in Bischoffingen ,
Philipp Schifferer in Epfenbach ,
Karl Friedrich Schramm in Neckarau ,
Georg Sohn in Friesenheim und
Johann Fidel Zucker in Wagshurst ,

den Gemeinderechnern
Samuel Wähler in Erdmannsweiler ,
Ludwig Bartle in Schwaibach ,
Michael Keßler in Petersthal ,
Johann Labor in Aasen und
Martin Moser in Owingen ,

dem Rathsdiener Ludwig Pippig in Mosbach ,
dem früheren Rathsdiener Konrad Hodapp in Achern ,
den Gemeindewaldhütern

Adolf Beck in Kenzingen und
Hieronymus Le ist ! er in Oberbeuern ,

dem Güteraufseher Bonifaz Rögele auf dem Schutter¬
wald bei Eckartsweier ,

den Domänenwaldhütern
Friedrich Hauser in Schweigmatt .
Mathias Maier in Fischbach,
Johann Gerhäuser in Heiligkreuzsteinach ,
Christian Bühler II . in Thennenbach und

Josef Blattmann in Waldkirch ,
den Steuereinnehmern

Franz Xaver Weis in Altenheim ,
Josef Heb ding in Dorf Kehl und
Balthasar Wäldin in Eutingen ,

den Steueroberaufsehern
Wilhelm Bischofs in Rastatt ,
Leonhard Albert in Tauberbischofsheim ,
Johann Keller in Konstanz ,
Johann Heinrich von Schumann in Ueberlmgen und
Martin Wacker in Lahr ,

dem Untererheber Stephan Endreß in Bermatrngen ,
dem Ansagepostenverwalter Johann Michael Hofmann

in Konstanz ,
den Zolleinnehmern

Andreas Ostermann in Kadelburg und

Pankraz Brecht in Randegg , .
dem Bauaufseher Jakob Bergbold in Mannheim ,
dem Salzsteueroberaufseher Jakob Neu weiler m

Dürrheim , , . .
dem Salzsteueraufseher August Rh ein er in Durrherm ,
den Grenzaufsehern und Postenführern

Anton Wolf in Meersburg ,
Franz Meyer in Erziugen und
Klemens Leible in Waldshut ,

den Grenzaufsehern
Klemens Beck in Erzingen ,
Friedrich Schwarzhans in Weizen ,
Jakob Grimm in Unteruhldingen ,
Georg Martin in Schaffhausen ,
Ludwig Holdermann in Basel ,
Johann Baptist Pfrengle in Schaffhausen und

Josef Müller in Degernau , .
dem Hafenaufseher Christian Kissel in Mannheim ,
dem Gewichtssetzer David Hummel in Mannheim ,
den Hauptamtsdienern

Johann Roser in Säckingen und
Franz Weiß in Konstanz ,

dem Billetausgeber Karl Ehrle in Berghausen ,
den Kanzleidienern

Michael Gabriel und
Franz Noe bei der Generaldirektion der Staats¬

eisenbahnen ,
den Oberschaffnern

Johann Scherer in Heidelberg ,
Karl Dantes in Mannheim ,
Heinrich Engelhard in Karlsruhe und

! Oktavian Hoffmann in Würzburg ,

den Schaffnern
Anton Zepf in Freiburg und
Peter Krug in Heidelberg ,

dem Wagenrevidenten Johann Georg Bosch in Kehl,
den Wagenwärtern

Gregor Hauser in Offenburg ,
Gustav Meßmer in Mannheim und
Heinrich Horcher in Radolfzell ,

den Bureaüdienern
Xaver Nutischer in Mannheim ,
Friedrich Zahs in Rastatt und
Josef Burger in Konstanz ,

dem Bahnwärter und Billetausgeber Ferd . Schneider
in Albert -HauensteiN ,

den Bahnwärtern
Josef Kraus , Station 2 der Breisacher Bahn ,
Ambros Pfister , Station 426 der Hauptbahn ,
Ernst Friedr . Pfister , Station 432 der Hauptbahn ,
Josef Scherer , Station 3 der Bruchsal -Brettener

Bahn ,
Benjamin Schaible , Station 13 der Wutachthalbahn ,
Philipp Jakob Mörschel , Station 15 der Breisacher

Bahn ,
Sebastian Bill , Station 58 der Rheinthalbahn ,
Josef Braun , Station 166 der Hauptbahn ,
Lambert Boppel , Station 95 der Hauptbahn ,
Wilhelm Basler , Station 366 der Hauptbahn ,
Amand Keller , Station 327 der Hauptbahn ,
Peter Schneider , Station 26 der Kraichgaubahn , und
Josef Rachel , Station 27 der Odenwaldbahn ,

den Postagenten
Josef Eckert in Tiefenstein ,
Franz Josef Gantert in Oberwrnden ,
Johann Zeller in Munzingen und
Friedrich Karl Berberich in Höpfingen ,

den Postschaffnern
Friedrich Kühnle in Freiburg ,
Bartholomäus Martin in Freiburg ,
Max Racke in Mannheim und
Johann Gallus in Karlsruhe ,

dem Postpack meister Florian Maurer in Karlsruhe ,
dem Kanzleidiener Michael Lang in Karlsruhe ,
den Briefträgern

Josef Kormann in Karlsruhe ,
Johann Baptist Glatz in Mannheim ,
Valentin Müller in Mannheim ,
Mathias Person in Mannheim ,
Johann Daniel Hässig in Mannheim und
Philipp Franz Knapp in Karlsruhe ,

den Landbriefträgern
Franz Anton Buß in Zell a . H . und
Ignaz Dörflinger in Menzenschwand ;

sodann
4 . die silberne Medaille für Förderung der Landwirth -

schaft , der Gewerbe und des Handels :
dem Hauptlehrer Karl Hauser in Mosbach ,
dem Schloßverwalter Heinrich Warten bcrger auf

Schloß Eberstein ,
den Oekonomen

Bürgermeister Philipp Asal in Schlächtenhaus -Hofen ,
Bürgermeister Philipp Grämlich in Sindolsheim ,
Bürgermeister Georg Häs Hl . in Meisenheim ,
Bürgermeister Wilhelm Trinler in Maulburg ,
Bürgermeister Rudolf Schmitt in Huttenheim ,
Altbürgermeister Friedrich Bronner in Wollbach ,
Altbürgermeister Daniel Henger in Gaggenau ,
Altbürgermeister Andreas Maier in Grießen ,
Altbürgermeister Johann Georg Meier in Gersbach ,
Posthalter Theodor Emmele in Buchen ,
Jakob Grauli in Oberschüpf ,
Heinrich Grohe auf dem Straßenheimer -Hof (Ge¬

meinde Heddesheim ),
Wilhelm Hübsch in Weinheim ,
Emil Marg et in Hügelheim ,
Brauereibesitzer Hermann Peter in Achern ,
Gerbereibesitzer Heinrich Steingötter in Wiesloch ,
Brauereibesitzer Daniel St reib in Rastatt und

dem Gutspächter Guido Spangenberg auf dem
Seehof bei Boxberg .

Nichtamtlicher Theil .
Karlsruhe , den 29 . April .

Heute tritt im Auswärtigen Amte zu Berlin die Samoa -
Konferenz zusammen . Die Vorgeschichte dieser Konferenz
geht bekanntlich bis zum Jahre 1887 zurück. In dem
genannten Jahre , als die drei auf Samoa interessirten
Mächte ihre Konsuln abberufen hatten und sich durch
Spezialkommissäre eingehend über die dortigen Verhält¬
nisse unterrichten ließen , kam zum ersten Mal eine Samoa -
Konferenz in Vorschlag , und zwar sollte sie am Ende des
Jahres zu Washington abgehalten werden . Deutschland
wollte den Berathungen derselben den Grundsatz unter¬
legen , daß der Vertreter einer der betheiligten Mächte
vertragsmäßig an der Spitze der dortigen Verwaltung
stehen solle. Dieser Vorschlag wurde aber von Washington
aus nicht angenommen , vielmehr durch einen Gegen¬
vorschlag des Staatssekretärs Bayard durchkreuzt , dahin¬
gehend, daß dem König von Samoa von den betheiligten
Staaten drei Minister beigegeben werden sollten . Da
die Ausführung des Bayard 'schen Planes keinen praktischen
Erfolg verhieß , so wurde das Konferenzprojekt vertagt
und es ruhte bis zum Anfang des laufenden Jahres .
Was den heute erfolgten Zusammentritt der Konferenz
betrifft , so überwiegt das Vertrauen auf einen befrie¬
digenden Abschluß der Verhandlungen . Dieses Vertrauen
vermag auch dadurch nicht erschüttert zu werden , daß

einer von den drei amerikanischen Vertretern , Mr . Bates ,
vorher in der Presse einen den deutschen Interessen auf
Samoa nicht günstigen Standpunkt entwickelt hat . Mr .
Bates hat selbst einem englischen Journalisten gegenüber
erklärt , er werde auf der Konferenz nicht nach seinen
persönlichen Ansichten, sondern nach den vom Präsidenten
und vom Staatssekretär seines Heimathlandes erhaltenen
Instruktionen handeln . Für die Erreichung einer Ver¬
ständigung spricht vor Allem der Umstand , daß die frühere
Regierung zu Washington die Einladung nach Berlin
angenommen und daß nach dem inzwischen erfolgten
Präsidenten - und Kabinetswechsel die gegenwärtige Re¬
gierung diesen Standpunkt beibehalten hat . Was aber zu¬
meist die Hoffnung auf einen Erfolg der Konferenz begründet ,
ist das außerordentlich entgegenkommende, durchaus maß¬
volle und peinlich korrekte Verhalten der deutschen Re¬
gierung . Es ist bekannt , daß die deutschen Interessen auf
Samoa die englischen und amerikanischen weit überwiegen .
Im Jahre 1885 betrug die gesammte Waareneinfuhr
nach Samoa 468 400 chilenische Dollars , von denen auf
deutsche Kaufleute 281600 Dollars entfielen ; an der
Gesammtausfuhr von 369 000 Dollars waren die Deut¬
schen mit 294 800 Dollars betheiligt . Außerdem betrei¬
ben zwei der deutschen Firmen noch einen sehr umfang¬
reichen Handel mit einer großen Anzahl von Südsee¬
inseln , während der Handel der amerikanischen Kaufleute
sich auf Samoa beschränkt. Im Eigenthum der deutschen
Firmen befinden sich dort 21 Fahrzeuge mit 1519 briti¬
schen Registertons , während die amerikanischen Häuser
kein Schiff , die englischen drei Schiffe besitzen . An be¬
bautem und unbebautem Land besitzen die Deutschen fast
die Hälfte der ganzen Insel Upolu , wogegen der Land¬
besitz der Engländer verschwindend und derjenige der
Amerikaner geringfügig ist. Die deutsche Politik hat sich
jederzeit in den Grenzen des Schutzes dieser deutschen
Interessen gehalten und die am 18. d . M . erschienene
Fortsetzung des Weißbuches über Samoa zeigt, wie schnell
und wie scharf der Reichskanzler vorgegangen ist, um
übereilte Schritte des dortigen Konsuls zu berichtigen und
zu unterdrücken . Der Reichskanzler hat alles in seinen
Kräften Stehende gethan , um jeden Argwohn , jedes
Mißtrauen in die deutschen Absichten zu verbannen
und die Thatsache festzustellen, daß Deutschland nicht
mehr als die Sicherstellung seiner Interessen verlangt .
Es handelt sich darum , unter Aufrechterhaltung der Neu¬
tralität Samoa 's dort zu Lande einen solchen Zustand
herzustellen , der allen Reibereien ein Ende macht, das
Leben und Eigenthum der auf den Inseln Ansässigen
sicher stellt . Hierfür die geeignete Form zu finden ist
eben Sache der Konferenz . Jedenfalls wird man es als
wünschenswerth bezeichnen müssen, daß die Samoa - Frage
endlich eine Lösung findet , die künftigen Konflikten vor¬
beugt . — _

Deutschland .
* Berlin , 28 . April . Seine Majestät der Kaiser ,

Allerhöchstwelcher als Gast des Großherzogs von Sachsen
am Weimarischen Hofe weilt, ist daselbst der Mittelpunkt
allgemeinster und begeistertster Kundgebungen , lieber
den Zeitpunkt der Rückkehr des Monarchen sind nähere
Bestimmungen noch nicht ergangen .

— Ihre Majestät die Kaiserin August « hat , wie
in früheren Jahren , so auch diesmal Allerhöchstihre Theil -
nahme an den Verhandlungen des gegenwärtig hier tagen¬
den Chirurgenkongresses bekundet und gestern Nach¬
mittag eine Anzahl zumeist auswärtiger Chirurgen em¬
pfangen . Unter Leitung des Kongreßpräsidenten , Prof ,
v . Bergmann , hatten die Ehre , von der Kaiserin empfan¬
gen zu werden , Prof . Billroth aus Wien , Prof . Thiersch
aus Leipzig , Prof . Horsley aus London , der Präsident
der vorjährigen Naturforscher -Versammlung , Prof . Bar¬
denheuer aus Köln , 1)r . v . Bergmann aus Riga (ein
Neffe des Berliner Chirurgen ) und 1)r . Hans Schmidt
aus Stettin .

— Prinz Ferdinand von Hohenzollern , der rumä¬
nische Thronerbe , ist gestern Nachmittag nach Wien ab¬
gereist .

— Die Kommission des Herrenhauses genehmigte
gestern die Gesetzentwürfe über die Ausdehnung des Amts¬
bezirks des Polizeipräsidenten von Berlin auf Charlotten¬
burg und die Kreise Teltow und Niederbarnim , sowie
über die Zuständigkeit der Verwaltungsbehörden der
Provinz Posen in der Fassung des Abgeordnetenhauses .
Dagegen lehnte die Kommission mit großer Mehrheit
das Polizeikostengesetz ab.

München , 27 . April . Der Verfall der Kräfte Ihrer
Majestät der Königin - Mutter ist leider fortgeschritten .
Len „ Neuesten Nachrichten " zufolge unterbleibt die be¬
absichtigte Punktirung deshalb vorerst .

Stuttgart , 28 . April . Aus Nizza wird gemeldet ,
daß Ihre Majestät die Königin gestern Nachmittag
glücklich einer großen Gefahr entgangen ist . Bei einer
Spazierfahrt gegen Eza wurden die Pferde durch einen
plötzlich aus einem Tunnel in der Nähe herausfahrenden
Zug scheu gemacht . Das Handpferd sprang über die
Schutzmauer , welche die Fahrstraße von dem steil gegen
das Meer abfallenden , etwa 20 Meter tiefen Abhang
trennt und riß auch das andere Pferd nach sich. Zum
Glück brach die Deichsel und der Wagen blieb auf der
Straße stehen . Die Königin konnte unbeschädigt den
Wagen verlassen und befindet sich vollkommen wohl . Der
Lakai erlitt eine unbedeutende Verletzung . Von den
Pferden ist das eine todt , das andere schwer verletzt .

Straßburg , 27 . April . Der Landesausschuß ist zur
Fortsetzung seiner Tagung auf den 1 . Mai einberufen .

Oesterreich -Ungarn .
Wien , 27 . April . Seine Majestät der Kaiser empfing



heute Bormittag den Erzherzog Franz Ferdinand . Nach
dem Empfange begab sich der Kaiser ohne Begleitung in
die Kapuzinerkirche und stieg, begleitet vom Pater Guar¬
dian , in die Gruft zu dem Sarge feines verewigten
Sohnes hinab . — Der ungarische Ministerpräsident
Tisza kommt mit ein oder zwei anderen Kabinetsmit-
gliedern demnächst nach Wien , um an den Berathungen
zur Feststellung des den Delegationen vorzulegenden ge¬
meinsamen Budgets theilzunehmen. Die bisher verbrei¬
teten Angaben über diese Vorlagen sind willkürlich. —
Dem „Berliner Tageblatt " soll wegen seiner Mit¬
theilungen über den Gesundheitszustand der Kaiserin das
Postdeöit für Oesterreich-Ungarn entzogen worden sein.

Vrlgirn .
Brüssel, 27 . April. Ein Telegramm aus St . Thomas

« eldet den Tod zweier belgischer Afrikareisenden , des
Anterlieutenants Negri in Banana und Lochtmans in
Lakuya. An den Stanleysällen ist Alles wohl ; Kapitän
Becker ist dortselbst eingetroffen.

Italien .
R«« , 28 . April . Ueber den Besuch Sr . Majestät

des Königs in Berlin scheinen jetzt endgiltige Be¬
stimmungen getroffen zu sein. Der „ Agenzia Stefani "
zufolge werde» der König und der Kronprinz am 19 . Mai
früh mit der Gotthardbahn nach Berlin abreisen und am
21 . Mai daselbst eintreffen. — Der österreichische Bot¬
schafter Revertera überreichte dem Papste heute sein
Beglaubigungsschreiben .

Großbritannien.
27 . April. Nach einer Meldung des Reuter -

schen Bureaus aus Sansibar wurden der englische
Missionar Roscon und dessen Frau , die auf dem Wege

von Mamboje nach der Küste gefangen genommen waren ,
gestern von Buschiri in Freiheit gesetzt und sind auf der
ftanzösischen Missionsstation in Bagamoyo eingetroffen .
l ) r . Edwards Taylor und ein dritter Europäer , vermuth-
lich der Missionar Hooper , wurden von Buschiri , welcher
ein Lösegeld von 10 000 Rupien forderte, als Geisel zu¬
rückgehalten. Der Vertreter des englischen Konsuls er
mächtigte jedoch die französische Mission , das Lösegeld an
Buschiri zu zahlen , und man erwartet deshalb die als¬
baldige Freigabe der Zurückgehaltenen. (Einer späteren
Depesche zufolge sind auch diese Herren in Sansibar ein¬
getroffen .) — Das Panzerschiff „ Alexandra " mit dem
Herzog von Edinburg an Bord ist Nachmittags in
Epithead eingetroffen . Der Leibarzt der Königin unter¬
suchte den Herzog und telegraphirte der Königin , der
Herzog , könne das Bett nicht verlassen . Der Herzog
leidet an einem Fieber, welches er sich in Malta zuge¬
zogen hat . Er dürfte vor Montag keine Eisenbahnreise
ertragen können, da er, obwohl aus dem Wege der Besse¬
rung , doch noch sehr schwach ist . Die Herzogin von
Edinburg traf Nachmittags in Portsmouth ein und begab
sich sofort an Bord der „ Alexandra " .

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Grotzherzogliches Hofthealrr .
Montag , 29 . April . 6 . Borst, im Sonderabonnement zu er¬

mäßigten Preisen : » König Johann ", historisches Schauspiel
in 5 Akten von W . Shakspeare- Nach der Uebcrsetznng von
W . H . Schlegel. Anfang V,7 Uhr.

Dienstag . 30. April - 59. Ab .- Vorst : „Hans Helling " , ro¬
mantische Over in 3 Aufzügen nebst einem Vorspiel von Eduard
Devrient . Musik von Heinrich Marschner . Anfang ' , 7 Uhr.

Lamiliennachrichren.
Karlsruhe . Ausrug aus dem Standes duch-zlegtst« .Geburten . 21 . April . Rosa Luisa, B . : Jakob GramvpSchuhmacher. — 25 . Aprrl . Robert Albert Georg , B . : I ,Georg Wlnterhalder, Sergeant . — 26 . April . Elisabeth, B >Ernst Fudickar , Kaufmann .

Handel mio Verkehr.
Breme », 27 . April . Petroleum -Markt . Schlußbericht. Stau ,darb white Wo» 6.25. Still .
« vtu , 27. April . Weizen per Mai 19.45 , per Juli 19.7»Roaaen Mai 14.55 , per Juli 14 .75 . Rüböt oer 50 K« per Mai

56 .50, per Oktober 50 .90.
« utwerven . 27 . April . Petroleum - Markt . SchlußberichtRafsinirtes , Tvve weiß, disponibel 16V, ver April 16 , perJuni 16 , per September -Dezember 17. Still . Amerikanisches

Schweineschmalz , nicht verzollt. diSpon., 96 Frcs .
Pari », 27 . April . RübSl ver April 51 .50, ver Mai 52 .25, perMai -August 53.50 , ver Sept .-Dez. 54 .50 Fest . — Spiritus

ver April 41 .75 , per Sept .-Dezember 42 .— . Still . - Zucker,weißer , Nr . 3. per 100 Kilogr . , per April 56 .10 . per Oktbr -Jan
41 .75. Matt . — Mehl , 12 Marques , per April 53 . — ,
per Mai 53.30, per Mai -Aug. 53 90, per Juli -Aug . 5410 . Beb.— Weizen ver April 23 .50 . per Mai 23 . 75 , per Mai -Aum
23 .40 , per Juli - August 24 10 . Beh . — Roggen ver April
15.10» ver Mai 15.— , per Mai - August 15 . — , per Juli -Aua.15 .—. Behauptet . — Talg 55 .— . Wetter : bedeckt .Pest , 27 . April. Weizen >»e<> fester , per Frühjahr 6 .68 G. ,6 72 B . ver Mai -Juni 6 . 79 G . , 6 .80 B - , ver Herbst 7 .18
G .» 7 .20 B „ Hafer per Frühjahr 5 .48 G . . 5.52 B . , Mais perMai -Juni 4 .79 G .» 4 .80 B - Wetter : schön.

Stow - Port , 27 . April . ( Schlußkurse. ) Petroleum in New-
Aork 6 .85 , dto . in Philadelphia 6 .75, Mehl 3 . 10, Rother Winter -
weizen 0.85 /« , Mais (New) 44, Zucker fair refining Muscov .
6 ' /, , Kaffee , fair Rio 18'

« Schumi , per Mai 719 Aetreide-
fracht nach Liverpool 2V« . Baumwolle -Zufuhr v . Tage 3 000 B ..dto . Ausfuhr nach Grovbritannien 6 000B . . Ausfuhr nach dem
Eontinent 10000 B . Baumwolle per Juli 10 92, per August
10.95 .

Ulür RrdaktionsOerMtuiffe : > Thlr.
IS « ml., I Golde» ». W . ---
Staatsiapiere .

Baden 4 Obligat , st. 103
. 4 . M . 105
. 4 Obl . v. 1886 M . 109

Bayern 4 Oblig . M . 107,
Deutsch!- 4 Reichsanl. M . 107,

» SV, */. » 104 ,
Preußen 4 V, Consols M - 106,

. 3V- kons. St . -Änl . M . !04
Wtbg . 4 ' /- Obl - v , 78/79 M -104,

» 4 Obl . v . 75/80 M . 104,
Oesterreich . 4 Goldrente st . 94

» 4V, Silbcrr . st . 73,

- s Rmk -, r Gulden slldd. und holliind.
« Rmk .. I Franc - s» Pf. Frankfurter Kurie vom 27 . April 188J.

„ 5Papierr . v. 1881 85
Ungarn 4 Gvldrente st. 88
Italien 5 Rente Fr . 97
5V» Rumänische Rente 97
Rumänien 6 Ob >. M . 107
Rußland 5 Obl . 1862 ^6 105 ,

Obl . v , 1877 - ,
„ 511 Oriental - PR -
» 4 Cons. v . 1880N . 95.30

! Port . 4 ' - Anl. v - 1888 M . 99 .50
. 10 , . 3 Ausländ . Lstr . 68 -70
,30 j Serbien 5 Goldrente 85 80
,20 ! Schweden 4 in M . 103.90
10 i Span . 4 Ausländ . Rente 77.50
90 Schweiz 3V- Berner Fr . 101,30
,20 ! Egypten 4 Unis. Obligat . 92.20
60 Egypten 5 Privil . Mr . 104 .80
70 S . -AmerikbArgt . Goldanl . — .—
— > Bank -Aktie».

4V» Deutsche R .-Bank M . 133 .—
4 Badische Bank Thlr . 110 30
5 Basler Bankverein Fr . 157 60
4 Berlln . Handelqes . M . 174.80
4 Darmstädter Bank fl. 173 40
4 Deutsche Bank M . 175.
4 Deutsche Vereinsb. M . 115 .80
4 D .Unionb -M .6»VoE .M . 95 .80
4 Disc .-Kommand. Tblr . 241 .40
5 Oest . Kreditanstalt st . 2549,
4 Rbein . KreditbankThlr . 127.60 !
4 D . Effekt - u . Wechsel-Bk . ,

40°/» cinbezahlt Thlr . 128 .30 !

Eisenvahn -Aktie«.
4 Meckl. Frdr .-FranzM . 169 .40
4 V, Pfälz . Max -Bahn fl . 152 .50
4 Pfälz . Nordbahn fl . 120 .20
4 Gotthardbahn Fr . 144 .90
5 Böhm - West -Bahn st . 277 -
5 Gal .Karl -Ludw. -B . st. 176 . -
5 Oest.Franz -St .-Bahn st . 209 . —
5 Oest.Süd -Bahn fl . 89V.
5 Oest.Nordwest fl . 163V.
» , „ Uit . k . fl. 183 —

Eisenbahn -Prioritäten .
4 Elisabeth steuerfei st . 103. —
5 Mähr - Grenz -Babn fl. 75 .90
5 Oest .Nordwest-Gold-

Obl . M . 109 .10
5 Oest.Nordw . Uit . X . fl. 91 .60
5 Oest.Nordw . l- ir . 8 . fl. 91 .30
3 Raab -Oedenb.Ebenf . Gold

steuerfrei M . 72 .30
4 Rudolst L alzkgut) i. Gold

steuerfrei 102.70
4 Vorarlberger fl. 76.50 82 .30

3 Jtal . gar . E .-B .- kl. Kr
5 Gotthard IV Ser . Fr .
4 » »
4 Schweiz. Central
5 Süd -Bahn Prior , fl. 103.40
3 Süd -Bahn Fr . 63 .30
5 Oest. Staatsb . -Prior . fl. 108 .70
3dlo . l—Vlll k . Fr . 84 .70
3Livor . I -u . C,I >lu . 02 Fr . 66 .—
5 Toscan . Ceutral Fr . 105.30
5 Westsic .Eisb.I880stfr.Fr . 103.—
6 Southern Pacific osC . lK 113 .80

Pfandbriefe .
4Pr . B .-C .-A. VII - IX M . 103 .20
4 Preuß .Cent -Bod .-Cred.

verl. ä IM M .
4 Rh . Hyp. S . 43 -49 M .
3'

, 2 dto . M .
Verzinsliche Loose.

3V' Cöln-Mind . Thlr . IM 143,
4 Bayrische „ IM 145,
4 Badische » IM —,
4Mein .Pr .Pfdbr .Tblr . 100 130

r tztr« — Sv Pfg ., L Pso. — AU ikml.. r K-Ottar — 4 Rmk. es Pfg .. L Skser »rubel , Rmk. L0 Pfg .. i Mark Banks — L Rmk. Sv M«.
30>3 Oldenburger
90 -
60

Thlr . 40 136 .20 20 Kr.-St ._ 16.20
4 Oesterr. V. 1854 fl . 250 120 .70 Souoereigns 20 .37
5 „ v . 1860 fl . 500 126.20 Obligationen und Jnduskrte -
4 Raab - Grazer Tblr . IM 110 — i Aktie« .

Unverzinsliche Loose j3Vz Freiburg Obl . (4 . — ) 1M.9S
per Stück. 13 Karlsruher Obl . 93 .30

Braunschw. Thlr . 20-Loose 109 .20 Ettlinger Spinnerei o. Zs . 129 .50
Oest . fl . lM -Loosev. 1864 321 .20 Karlsruh . Maschinen?, dto . 137.—
Oesterr. Kreditloosefl . IM Bad . Zuckers. , ohne Zs . 123.60

von 1858 334 .50 3°/„Deutsch .Phön .20° oEz. 218 . -
Ungar . Staatsloose fl. IM 256 . — 4 Rh . Hypoth.- Bank 50° »
Ansbacher fl . 7-Loose bez . Thlr . 129 -60

Westeregeln Alkali 187 .—
31 . 70 5 Hyp. Obl d . Dortmund .
19 20 Union —

Hyp . Anl . d . Oest. Alpin
_ . Montgs —

70 Wechsel und Sorten . 4Rom U—V . Lire —
Paris kurz Fr . IM 80 95 Standesherrl . Anlebe «.

60 Wien kurz fl , IM 170 .80 3V- Fst - Ysenbrg-Birst . M . 96 .50
50 !Amsterdam kurz fl . IM 169.45!Reichsbank Disconr 3 ^— !London kurz 1 Pf . St . 20.45 Irunkf . Bank Discont 3°/»30 Dollars in Gold 4 . 17? Tendenz : —.

Augsburger fl. 7-Loose
Freiburger Fr . 15-Loose
Mailänder Fr . 10-Loose

102 .10Meininger fl . 7-Loose
1M.30 !Schweb. Tblr . 10-Loose

99, " " " . .

Bürgerliche Rechtspflege.
Berschollenheitsverfahreu.

V .593 . 2 . Nr . 4430 . Säckingen .
Schreiner Andreas Eschbach von Sta¬
denhausen und besten Kinder Emma
und August Eschbach, zuletzt in Klein-
laufcnburg , seit Oktober 1866 an un¬
bekannten Orten abwesend , werden auf-
gesordert, innerhalb eines Jahres Kunde
von ihrem Leben hierher gelangen zu
lassen , widrigenfalls sie für verschollen
erklärt und ihr Vermögen ihren muth-
ruaßlichen Erben , als :

1 . Maria Josefa , gcb. Eschbach , Ehe¬
frau des f Thad . Tröndle inKie -
senbach , die einzige noch lebende
Schwester,

2. die Kinder des ch Bruders , Ga¬
briel Eschback von Stadenhausen !
» Franz Xaver Eschbach von
Stadenbauscn , b . Elise , geb. Esch¬
bach , Ehefrau des Baumeisters
Herzog in Großlaufenburg ,

3 . die Kinder des verstorbenen Bru¬
ders Klemens Eschbach , als : s -
Fridolins , geb. Eschbach , Ehe¬
frau des Portiers Fridolin Malz -
acher in Säckingen , b . Kindes¬
kinder desselben. Josef u - Stefania
Eschbach von Stadcnhausen , beide
noch minderjährig und unter Vor¬
mundschaft ihrer Mutter , Anna
Maria Eschbach , «. die Kindes¬
kinder desselben , Namens Sofie ,
Adolf , Alma und Otto Eschbach
in Großlaufenburg , minderjährig
und unter Vormundschaft ihrer
Mutter , Crescenlia , geb . Siebold ,

4 . die Kinder des in Kleinlaufen¬
burg st Bruders . Paul Eschbach,
als : Wilhelm Eschbach , Gast-
wirth z , Sternen in Kleinlaufen¬
burg, 6 . Josef Eschbach dort, c.
Maria , geb. Eschbach , Ehefrau
des Karl 8 . Senn , Kaufmanns
in Wy,l , Kantons St . Gallen ,
Schweiz, ck. Kindeskinder dessel¬
ben , Arthur Eschbach in Groß¬
laufenburg, minderjährig und
unter Vormundschaft seiner Mut¬
ter , Hedwig , geb. Heer von dort,

5 . die Kinder des st Bruders , Jo¬
hann Eschbach, Schusteys von
Waldshut » als : a . Johann Esch¬
bach. Expeditor in Riegel , d Al¬
fred Eschback, Notar in St . Bla¬
sien , o. Maria Eschbach in Walds¬
hut , c>- Amalie Eschbach dort,

6 . die Kinder der st Schwester, Maria ,
geb. Eschbach von Luttingcn : a.
Lukas Länder in Luttingen , b.
Max Lander, Bürgermeister in
Kiesenbach , «- Franz Länder,
Seifensieder in Krotzingen, ä.
Kindeskinder derselben , als : Ma¬
ria , Josef und Johann Lander
von Luttiügcn, alle drei noch min¬
derjährig und unter Vormund¬

schaft ihrer Mutter , Katharina
Lander, gcb . Wasmer von dort .

7 . die Kinder der st Schwester, Eli¬
sabeths Fricker , geb. Eschbach in
Rbina , als : » - Crescentia Maier ,
geb . Fricker » Ehefrau des Franz
Maier in Rhina , b . Anna Maria
Albiez , geb . Fricker , Ehefrau des
Bäckers Rudolf Albiez in Tiefen¬
stein, e. Emilie Hug, geb. Fricker ,
Ehefrau des Bahnwarts Hug in
Murg , ä . die Kindeskinder der st
Ämalia Klaar , geb. Fricker . Na¬
mens Frieda und Amalia Klaar ,
beide noch minderjährig und unter
Vormundschaftihres Vaters , Ma -
tbä Klaar , Schuster in Rbina ,

gegen Sicherheitsleistung in fürsorg¬
lichen Besitz übergeben würde.

Säckingen, den 18. April 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht.

( gez . ) Siegel . ,Die Uebercinstimmung mit der Ur¬
schrift beurkundet

Der Gerichtsschreiber.'
Frey .

Entmündigungen.
V .5S8. Nr . 4589 . Breiten . Sa -

lomon Ettlinger von Breiten , z . Zt .
in der Heil- und Pflegeanstalt Pforz¬
heim , Sohn des Kaufmanns Aaron
Ettlinger von Breiten , wird entmün¬
digt und hat die Kosten des Verfahrens
zu tragen.

Brettcn , den 12. April 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez . Schenk .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtssckreiber:
Eisenhut .

V .656. Nr . 3048 . Philippsburg .
Es wurde die am 5. April 1865 zu
Rheinsheim geborne ledige Dienstmagd
Marie Füger durch Beschluß des Kgl .
Preuß . Amtsgerichts Saarlouis vom
2. März d . I . für geisteskrank erklärt
und durch diesseitigen Beschluß vom
Heutigen Bahnwart Hermann Zim¬
mermann von Rheinsheim als Vor¬
mund für dieselbe ernannt .

Philivpsburg , den 20 . April 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schr edcls cker.
Erbvorladuugen.

V . 586. Kenzingcn . RobcrtRup -
vert , Schreiner von Saarbrücken , seit
10 Jahren vermißt , ist zur Erbschaft
auf Ableben seiner Mutter , der Witwe
des Steuererhebers Johann Adam Rup -
pert , Karoline , geb. Halter von Ken-
zingen , mitbcrufen.

Derselbe wird zur Empfangnahme
der mütterlichen Erbschaft mit einer
Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten anher vsrgeladen,
daß im Falle seines Ausbleibens die
Erbschaft Denjenigen zugetheilt werden

wird , welchen sie zukämc , wenn der
Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Kcnzingen. den 20 . April 1889.
Großh . Notar

Knenzer .
V .559 . Achern . Richard Huber

von Mösbach , unbekannt w» abwesend
in Amerika, ist zur Verlaffenschaft auf
Ableben seines Vaters , Silvester Hu¬
ber , Landwirth von Mösbach , gesetzlich
mitberufen.

Derselbe wird hiermit aufgefordert,
seine Ansprüche an diesen Nachlaß

binnen drei Monaten
von heute an bei dem Unterzeichneten
geltend zu machen , widrigenfalls die
Erbschaft Denen zugetheilt werden wird,
welchen sie zukäme , wenn der Gela¬
dene zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre.

Achern , den 14 . April 1889.
Der Großh . Notar :

A . Fuchs .
V .698 . Haslach i . K . Kreszentia

Rothmann , geb. den 20 . April 1831
in Schutterthal , zur Zeit an unbekann¬
ten Orten in Amerika abwesend , ist am
Nachlasse ihres den 17 . April 1889 in
Wclschensteinach verstorbenen Vaters ,
des Lcibgcdingers Jakob Rothmann ,
gesetzlich miterbberechtigt. >

Dieselbe beziehungsweise deren ehe - !
liche Abkömmlingewerden anmit zu den !
Vcrlaffenschaftsvcrhandlungen mit Frist

von drei Monaten
anher vorgeladen, beziehungsweise auf¬
gefordert, binnen dieser Zeit ihre Erb¬
ansprüche bei dem Unterzeichneten Thci-
lungsbcamten anzumelden , widrigen¬
falls der Nachlaß so verthcilt würde,
wie wenn die Vorgeladenen zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wären .

Haslach i . K . , 23 . Avril 1889.
Schirrmann , Gr . Notar .

Handelsregistereinträge.
B .484 . Mannheim . Zum Handels¬

register wurde eingetragen:
1 . Zu O .Z . 1 ^ Ges.Reg . Bd . H.

Firma : ,,J . P . Lanz und Cie.
" in

Mannheim . Die Gesellschaft ist auf¬
gelöst . Das Geschäft ist mit Aktiven
und Passiven auf den bisherigen Ge¬
sellschafter August Lanz übcrgegangen,
welcher solches unter der gleichen Firma
weiter führt .

2. Zu O .Z . 610 Firm .Rcg . Bd . III .
Firma : „I . P - Lanz und Cie.

" in
Mannheim . Inhaber ist August Lanz ,
Kaufmann in Mannheim . Den Kauf-
lcuten Hermann Motz u . Karl Arends
in Mannheim ist Collectiv-Prokura er-
thcilt.

3. Zu O .Z . 611 Firm .Reg . Bd . HI .
Firma : »Fr . Jrßlinger " in Mann¬
heim . Inhaber ist Fridolin Jrßlinger ,

Kaufmann in Mannheim . Der am
26 . Februar d . I . zwischen diesem und
Wilhelmine Gutb in Heidelberg errich¬
tete Ehevcrtrag bestimmt in Art . I ,
daß die Gütergemeinschaft auf den von
jedem Tbeil einzuwerfenden Betrag
von 80 M . beschränkt werde .

4 . Zu O .Z . 168 Firm .Reg . Bd . HI .
Firma : „Max Benjamin " in Mann¬
heim . Die Firma ist erloschen.

5 . Zn O .Z . 253 Firm Reg . Bd . II .
Firma : „Heinrich Betz" in Mannheim .Die Firma ist erloschen.

6 . Zu O .Z . 146 Firm .Reg . Bd . I .
Firma : „B . Tranficr " in Mannheim .Das Geschäft ist nach dem Tode des
Balthasar Transier auf dessen Witwe,Klara , geb. Piazzolo in Mannheim ,
übergcgangen, welche es unter der bis¬
herigen Firma weiterführt . Josef Va¬
lentin Transier , Kaufmann in Mann¬
heim, ist als Prokurist bestellt.

7. Zu O .Z . 432 Firm .Reg . Bd . HI .
Firma : „W . Kußmann " in Mannheim .
Die Firma ist erloschen.

8 . Zu O .Z . 441 Firm .Reg . Bd . I .
Firma : „Carl Coblitz " in Mannheim .
Die Firma ist erloschen.

9 . Zu O .Z . 22 Firm .Reg . Bd . 1.
Firma : „ Julms Jordan " in Mann¬
heim . Die Firma ist erloschen.

10. Zu O .Z . 234 Firm .Reg . Bd . H.
Firma : „Gebr . Bielefeld" in Mann¬
heim . Die Firma ist erloschen .

Mannheim , den 13. April 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht Hl .

Düringer .
V .510 . Nr . 3320 . Triberg . Zu

Ord .Z . 12 des dieff. Genosienschafts-
registers wurde eingetragen:

Landwirthschaftlicher Konsumverein
Nußbach , e . G . : In der General¬
versammlung vom 24 . Februar d . I .
wurden als Vorstandsmitglieder ge¬
wählt : 1. Gregor Dold , Kronenwirth ,als Vorsteher ; 2. Josef Kicnzler, Land¬
wirth, al Kassier ; 3 . Christian Dold,
Rathschreiber , als Beisitzer und Stell¬
vertreter des Vorstehers ; 4 . Cleophas
Kicnzler, Landwirth , u . 5 . Matthäus
Faller , Uhrcngestellmacher , als Bei¬
sitzer , alle in Nußbach.

Triberg , den 8 . April 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht.

König .
V .563 . Nr . 6713 . Schwetzingen .

In das Firmenregister zu Ord .Z . 177
wurde eingetragen: Die Firma Jakob
Engclhorn in Hockenheim ist erlo¬
schen .

Schwetzingen , den 17. April 1889.
Großh . bad . Amtsgericht.

Mündel .
Strafrechtspflege .

Ladung .
V.590 .3 . Nr . 10,645 . Mannheim .

1 . August Bernhard Hermann Hof¬

mann , geboren am 1 . November
1864 zu Berlin , zuletzt wohnhaft
in Mannheim ,

2. Marx Marx , geboren am 23 .
Februar 1866 zu Birkenau , zu¬
letzt wohnhaft in Weinheim,

3 . Johann Philipp Hoffacker , ge¬boren am 1 . November 1865 zu
Ziegelhausen, zuletzt wohnhaft in
Schwetzingen,

4 . Georg Peter Wilhelm , geboren
am 31 . März 1866 zu Schönau ,
zuletzt wohnhaft in Waldhof , Ge¬
meinde Käferthal ,

5 . Ludwig Becker , geboren am 4.
Februar 1865 zu Heidelberg , zu¬
letzt wohnhaft in Ältlußheim,6. Michael Wältner , geboren am
28 . Februar 1866 zu Eiterbach,
zuletzt wohnhaft in Seckenheim ,

7 Bernhard Oppenheimer , ge¬boren am 5 . Oktober 1867 zu
Mainz , zul. wohnh . in Mannheim ,8. Franz Adam Otto Erlewein ,
geboren am 20 . Oktober 1866 zu
Niederhausen, zuletzt wohnhaft in
Mannheim ,

9 . Adam Schneider , geboren am
28 . Januar 1866 zu Heidelberg ,
zuletzt wohnhaft in Mannheim .

10 . Josef Hamm , geboren am 11 .
Januar 1868 zu Bürstadt , zuletzt
wohnhaft in Woblgelegen,

11 . Johann David Baumann , ge¬boren am 27 . September 1866 zu
Strümpfelbrunn , zuletzt wohn¬
haft in Mannheim ,

12. Valentin Klumb , geboren am
6 . Dezember 1865 zu Seckenheim ,
zuletzt wohnhaft daselbst ,

werden beschuldigt , als Wehrpflichtige
in der Absicht , sich dem Eintritte in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubmß
das Bundesgebiet verkästen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets anfgehal-
ten zu haben ,

— Vergehen gegen Z 140 Abs . 1
Nr . I R .St .G .B .

Dieselben werden auf
Freitag den 7 . Juni 1889,

Vormiitags 8 Uhr ,
vor die II . Strafkammer des Großh.
Landgerichts Mannheim zur Hauptver¬
handlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach Z 472
der St .P .O . von den Civilvorsttzenden
der Ersatzkommissionen zu Berlin ,
Heppenheim, Heidelberg , Mainz , Em¬
mendingen, Bensheim » Eberbach und
Schwetzingen über die der Anklage zu
Grunde liegenden Tbatsachen ausge¬
stellten Erklärungen verurtbcilt werden .

Mannheim , den 20. April 1889 .
Der Großh . Staatsanwalt :

Duffner .

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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